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Uebersicht der europäisch-kaukasischen Arten
der CaraMcinen-Gattung Ocys Steph.

Gegeben von Edmund Reitter in Paskau (Mähren).

Die Gattung wurde von G a n g l b a u e r i n seiner Fauna von
Mitteleuropa I. pag. 175 präcise charakterisirt; dagegen fasst sie
S e id I i tz als Untergattung von Bembidion auf, was allerdings
nicht wundern darf, da er sie nicht gut erkannt hat. Die Unter-
schiede von Bembidion in seiner Fauna Transsylv. pg. 72 sind
gering und passen auch nicht auf alle Arten.
1" Basis des Halsschildes gerade oder fast gerade; Kopf viel

schmäler als der Halsschild.
2" Seitenrand des Halsschildes vor den scharfeckigen Hinter-

winkeln etwas ausgeschweift; Halsschild schwach quer. Roth-
gelb oder rostroth. Die Flügeldecken häufig mit stark ange-
dunkeltem Umkreis, Fühler, Palpen und Beine gelb. Grosser
als die nächste Art. 0. rufescens Guer. — Mitteleuropa,
Mittelmeergebiet.*) harpaloides Serv.

2' Seitenrand des Halsschildes vor den stumpf eckigen Hinter-
winkeln nicht ausgeschweift, Halsschild stark quer, braun-
schwarz, Oberseite grün oder blau; Fühler, Beine und Palpen
gelb, das vorletzte Glied der letzteren getrübt. — N o r d -
und M i t t e l e u r o p a , I t a l i e n , C r o a t i e n etc.

quinquestriatus Gyll.
r Basis des Halsschildes jederseits hinter den Hinterwinkeln

abgeschrägt, die Basis daher stark gerundet erscheinend, die
ersteren etwas stumpfeckig, aufgebogen, die Seiten vor den-
selben leicht ausgeschweift. Rothgelb, Unterseite rostroth,
Palpen, Fühler, Beine und Flügeldecken etwas heller gelb,
Kopf dunkel rostbraun, wenig schmäler als der Halsschild,
Frontalfurchen deutlich, Scheitelgrübchen fehlen. Fühler lang.
Halsschild um 1I3 breiter als lang, die Seiten breit abgesetzt,
die Basis innerhalb des Quereindruckes dicht und stark punktirt.
Schildchen klein, dreieckig, glatt. Flügeldecken viel breiter
als der kleine Halsschild, die starken Punktstreifen an der
Spitze fast erlöschend, an den Seiten feiner; Scutellarstreif
und Apicalplica kräftig. Beine zart. — L o n g , fast 5 mm.
Araxesthal (Ordubad: Frl. Kubischtek.) trcchoides n. sp.

*) Ich sammelte diese Art in einigen Grotten Dalinatiens in grösserer Anzahl.
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